
1511  04.11.2015 Umspannwerk Recklinghausen 

 

Als die Vereinigten Elektrizitätswerke Westfalen im Februar 1928 das Umspannwerk-

Recklinghausen in Betrieb nahmen, ahnte niemand, dass dies einmal der Standort einer 

ungewöhnlichen Kombination aus Industriedenkmal, moderner Betriebsstätte und einem 

Museum sein sollte. Nach diversen Umbauten in den folgenden Jahrzehnten wurde das 

Umspannwerk schließlich, zwischen 1991 und 1994, im Rahmen eines Projektes der 

Internationalen Bauausstellung Emscherpark denkmalgerecht restauriert und technisch 

modernisiert. Seit Dezember 2000 nimmt das „Museum Strom und Leben“, Deutschlands 

größtes Elektrizitätsmuseum, seine Besucher auf 2.500 qm Ausstellungsfläche mit auf eine 

Zeitreise durch die Geschichte der Elektrifizierung. Auf unserem Rundgang durch die 

Ausstellung verdeutlichen Beispiele aus Industrie, Gewerbe, Landwirtschaft und Haushalt, 

wie der Strom den Alltag verändert hat. Im historischen Teil des Umspannwerks erfahren wir 

einiges über die Technik von Stromtransport und -Verteilung. Im Anschluss besteht die 

Möglichkeit, im Restaurant „Suberg‘s Bei Boente“ zu Mittag zu essen. (Speisekarte wird im 

Bus durchgereicht) 

Wir reisen mit dem Bus an. 

 

Teilnehmerzahl:  auf 45 Personen begrenzt 
Kostenbeitrag:  25,00 € 

    Bei Anmeldung buchen wir den Betrag von Ihrem Konto ab. 

Stornotermin:  21.10.2015 

Treffpunkt:   08.30 Uhr Unna-Zurbrüggen (Warenausgabe) 

    09.00 Uhr Dortmund-Südbad (Saarlandstraße) 

Rückkehr:   ca. 16.00 Uhr in Dortmund 

 

Eingeschlossene Leistungen: 

Bustransfer von Unna / Dortmund nach Recklinghausen und zurück. 

Teilnahmeentgelt für den geführten Rundgang. 

Trinkgeld für den Busfahrer. 
 


